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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Jürgen Pohl, Marcus Bühl  
und der Fraktion der AfD  
– Drucksache 19/5944 – 

Anteil der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende an der Bevölkerung (Thüringen) 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Der Anteil der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten in der Grundsicherung für 
Arbeitsuchende an der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter von 15 Jahren bis 
zur Regelaltersgrenze (ELB-Quote) betrug nach Angaben der Bundesregierung 
im Jahr 2017 jahresdurchschnittlich 8 Prozent, für deutsche Staatsangehörige 
6,1 Prozent und für ausländische Staatsangehörige 20,1 Prozent (Bundestags
drucksache 19/3462). 

1. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung in Thüringen die Zahl der 
erwerbsfähigen Leistungsberechtigten nach dem Zweiten Buch Sozialge
setzbuch (SGB II) im erwerbsfähigen Alter von 15 Jahren bis zur Regelal
tersgrenze differenziert nach Nationalität (bitte Angabe der jahresdurch
schnittlichen Werte für die Jahre 2010 bis 2018)? 

2. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung in Thüringen der Anteil 
(in Prozent der erwerbsfähigen Leistungsberechtigten an der Bevölkerung 
im erwerbsfähigen Alter von 15 Jahren bis zur Regelaltersgrenze – ELB-
Quote differenziert nach Nationalität (bitte jahresdurchschnittliche Werte für 
die Jahre 2010 bis 2018 angeben)? 

Die Fragen 1 und 2 werden gemeinsam beantwortet. 
Die erfragten Zahlen können den folgenden Standardpublikationen der Statistik 
der Bundesagentur für Arbeit entnommen werden: „Strukturen der Grundsiche
rung SGB II: Thüringen“ (Tabelle 4) sowie „SGB II-Hilfequoten“ (Tabelle 2). 

Im Jahresdurchschnitt 2017 gab es nach Angaben der Statistik der Bundesagentur 
für Arbeit 112 000 erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) mit Wohnort in 
Thüringen. Hiervon waren 93 000 bzw. 83 Prozent Deutsche und 19 000 bzw. 
17 Prozent Ausländerinnen bzw. Ausländer. 
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Die ELB-Quote, die den Anteil der ELB im Alter zwischen 15 Jahren und der 
Altersgrenze nach § 7a SGB II an der Bevölkerung in der entsprechenden Alters
abgrenzung darstellt, betrug in Thüringen im Jahresdurchschnitt 2017 für Deut
sche 7,2 Prozent und für Ausländer 26,5 Prozent. 
Weitere Ergebnisse sind der folgenden Tabelle zu entnehmen. Daten zum Jahres
durchschnitt 2018 liegen noch nicht vor. Es ist zu beachten, dass Quoten erst ab 
dem Jahr 2012 vorliegen, da zur Quotenbildung die Bevölkerungsdaten des Sta
tistischen Bundesamtes nach dem Zensus 2011 verwendet werden. 

 

3. Welche Personengruppen, die im Zeitraum von 2010 bis 2018 in Deutsch
land eingereist sind und sich in Deutschland aufhalten, werden von dieser 
Statistik nicht erfasst (bitte Personen, die im Rahmen des Familiennachzuges 
zugezogen sind, gesondert aufführen)? 

In der Grundsicherungsstatistik SGB II werden als erwerbsfähige Leistungsbe
rechtigte alle Personen abgebildet, die die Voraussetzungen des § 7 ff. SGB II 
erfüllen. Sofern die vorgenannten Voraussetzungen erfüllt sind, werden auch Per
sonen, die im Rahmen des Familiennachzuges nach Deutschland gekommen sind, 
abgebildet.  
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